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Herren Bezirksliga Gr. 3

TSG Fürstenhagen 1901 : TTV 06 Aulatal 
Samstag, 01.10.2022, 17:30 Uhr

Sieg für die TSG Fürstenhagen 1901 in der Herren 
Bezirksliga Gr. 3

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der TSG Fürstenhagen 1901,
als Nico Hobein sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV 06 Aulatal
sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hobein / Nickel verpassten es mit einem 1:3 gegen Beck /
Schneider, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Beim anschließenden 8:11, 11:5, 11:8, 11:4-Erfolg
gegen Kunde / Hellwig kamen Schindler / Weck nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Nach verlorenem ersten Satz drehten derweil Bätzel / Schelper das
Spiel gegen Schneider / Diebel und gewannen in vier Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Beim Erfolg von Nils Schindler gegen Torsten Beck konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen Zähler für das Team verpasste Marco Weck bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Björn Kunde. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Taktik hatte Nico Hobein wiederum
beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jörg Schneider ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Daniel Nickel gegen Jens Hellwig bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Daniel Nickel zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Die richtige Taktik hatte Dominic Bätzel beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Nik Diebel von Beginn an. Michael Schelper hatte derweil gegen Jens
Schneider bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Fünf Sätze beharkten sich Nils Schindler und Björn Kunde, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Torsten Beck zunächst nicht gut aus, so gewann Marco Weck im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Nico Hobein gelang es anschließend Jens Hellwig zu bezwingen –
das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hobein mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Fürstenhagen 1901 nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TTV 06 Aulatal vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den TTC 02
Dreienberg-Friedewald ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG
Fürstenhagen 1901 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.10.2022 gegen den Eschweger
TSV 1848.

 Statistik:
 TSG Fürstenhagen 1901

Doppel: Hobein / Nickel 0:1, Schindler / Weck 1:0, Bätzel / Schelper 1:0 
Einzel: N. Schindler 1:1, M. Weck 1:1, N. Hobein 2:0, D. Nickel 1:0, D. Bätzel 1:0, M. Schelper 1:0 
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 TTV 06 Aulatal
Doppel: Kunde / Hellwig 0:1, Beck / Schneider 1:0, Schneider / Diebel 0:1 
Einzel: B. Kunde 2:0, T. Beck 0:2, J. Hellwig 0:2, J. Schneider 0:1, J. Schneider 0:1, N. Diebel 0:1


